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EL-dro-ST Bericht über den Besuch bei den Fleckenbühlern 
 
Am Samstag, den 25. April 2026 besuchten wir mit unserer Selbsthilfegruppe EL-dro-ST e.V. 
den Fleckenbühler Hof in Cölbe und nahmen dort an einer zweieinhalbstündigen Führung teil. 
Der Hof wird als Demeter-Betrieb geführt. Der Besuch begann um 11:00 Uhr und bot uns einen 
umfassenden Einblick in das Konzept und den Alltag der Einrichtung. 
 
Zu Beginn wurden wir von der Hausleitung empfangen und erhielten eine ausführliche Einführ-
ung in die Fleckenbühler Gemeinschaft. Dabei wurden uns die Entstehung, die grundlegenden 
Regeln sowie das Aufnahmeverfahren näher erläutert. Besonders hervorgehoben wurde das 
gemeinschaftliche Leben und Arbeiten als zentraler Bestandteil des therapeutischen Ansatzes. 
 
Im Anschluss daran folgte eine Führung über das gesamte Gelände. Der Hausleiter zeigte uns 
verschiedene Bereiche der Einrichtung und erklärte anschaulich die Abläufe vor Ort. Wir kon-
nten unter anderem die Tierhaltung sowie verschiedene Arbeitsbereiche kennenlernen. Beson-
ders interessant war die Haltung von Ziegen, die nach Aussage des Hausleiters gerade für neu 
aufgenommene Bewohnerinnen und Bewohner eine wichtige Rolle spielt. Der Umgang mit den 
Tieren erleichtert den Zugang, fördert Verantwortungsgefühl und schafft eine erste, oft niedrig-
schwellige Form von Vertrauen und Struktur im Alltag. Dabei wurde deutlich, wie wichtig struk-
turierte Tagesabläufe, Verantwortung und praktische Arbeit für den Weg aus der Sucht sind. 
 
Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf dem Prinzip der Selbsthilfe. Die Bewohnerinnen und Be-
wohner übernehmen Verantwortung für ihren Alltag und unterstützen sich gegenseitig. Durch 
die enge Gemeinschaft entsteht ein stabiler Rahmen, der Halt gibt und neue Perspektiven er-
öffnet. 
 
Nach der Führung hatten wir die Möglichkeit, in der hauseigenen Brasserie gemeinsam zu 
essen und den Besuch in angenehmer Atmosphäre ausklingen zu lassen. 
 
Fazit: Der Aufenthalt bei den Fleckenbühlern war für uns sehr interessant und lehrreich. Das 
Konzept der Gemeinschaft hat einen bleibenden Eindruck hinterlassen und zeigt eindrucksvoll, 
wie ein strukturierter und gemeinschaftlich gelebter Alltag Menschen auf ihrem Weg aus der 
Abhängigkeit unterstützen kann. 
 
Ulrike Willert 
EL-dro-ST e.V. 
 
Hier der Link zur Homepage: 
https://die-fleckenbuehler.de 
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